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„Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn“ Galater, 4,4 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

„Peregrinantes in spem“ (Pilger der Hoffnung) so lautet das Motto des Heiligen Jahres, das Papst Franziskus am 24.12. 
eröffnen wird. Dazu wird er die Heilige Pforte am Petersdom öffnen, welche dann am 6. Januar 2026 wieder geschlossen 
wird. Außer der Heiligen Pforte an St. Peter werden die Pforten der übrigen drei Papst-Basiliken (San Giovanno in Laterano, 
Santa Maria Maggiore und San Paolo fuori le mura) sowie im Gefängnis Rebibia geöffnet. 
Anders als im großen Jubiläumsjahr 2000 wird es dieses Mal keine Heiligen Pforten in den Diözesen geben.  
 

Das erste Heilige Jahr wurde 1300 unter Papst Bonifaz VIII. begangen. Zunächst war der Abstand zwischen Heiligen Jahren 
100 Jahre, dann 50, jetzt sind es 25. Damit sollen Menschen jeder Generation die Möglichkeit haben, ein Heiliges Jahr zu 
erleben. Außerdem gibt es noch die „außerordentlichen“ Heiligen Jahre, die Bezug nehmen auf Tod und Auferstehung Jesu, 
zuletzt 1983/1984, vielleicht wieder 2033. Im Jahr 2015 wurde auf Wunsch von Papst Franziskus ein „Jahr der 
Barmherzigkeit“ begangen.  
 

Das Motto „Pilger der Hoffnung“ erinnert an die theologische Tugend der Hoffnung, um deren Stärkung wir im Rosenkranz 
beten. Jesus, der in uns die Hoffnung stärke. Man kann von einer eschatologischen (endzeitlichen)Tugend sprechen. Die 
„Hoffnung“ ist für den französischen Philosophen Charles Peguy (1873 - 1914) die kleine Schwester von Glaube und Liebe, 
die diese beiden zusammenhält. Für uns Christen ist die Hoffnung keine Utopie und keine Fantasie. Sie baut auf Jesus 
Christus. Er ist die Brücke, die Gott in diese Welt gebaut hat. Die geöffneten Heiligen Pforten sind ein Hinweis auf sein 
geöffnetes Herz. Deshalb auch der Jubiläumsablass, die vollkommene Vergebung der Sündenstrafen (Sündenfolgen), der 
einen Neubeginn ermöglicht. So stehen die Heiligen Jahre in der Tradition der jüdischen Yobel-Jahre, in der Schulden 
erlassen und das Land neu verteilt wurde. Das hebräische Wort Yobel bedeutet Widderhörner, mit denen diese Jahre 
angekündigt wurden. 
 

In unserer Pfarrei hatten wir im zurückliegenden Jahr zwei umfangreiche Kirchenrenovierungen – Bechhofen innen und 
Wallhalben außen sowie eine umfangreichere Renovierungsmaßnahme an der Martinshöher Orgel. Ebenso wird derzeit die 
Fassade am Pfarrhaus in Martinshöhe saniert. Man kann uns für verrückt halten für diese Aufwendungen in dieser Zeit. Gibt 
es keine anderen/ wichtigeren Probleme? Mit Blaise Pascal kann man darauf antworten: „Das Herz hat seine Gründe, die 
der Verstand nicht kennt.“ Es gibt noch etwas anderes als die Logik des Geldes. 
 

Ich danke allen ganz herzlich, die sich auch in diesem Jahr wieder um den Auf- und Abbau unserer Krippen bemühen und 
die auch sonst im Laufe des Jahres ihre Zeit und ihre Kraft einsetzen, damit das Leben in der Pfarrei und den einzelnen 
Gemeinden gelingt.  
 

Vielleicht gelingt es dem ein oder anderen von Ihnen, nach Rom zu kommen und die eine oder andere Heilige Pforte zu 
durchschreiten. Falls es nicht möglich ist, können Sie natürlich auch zu Hause den Weg der Umkehr und des Neubeginns 
gehen. Die Jungfrau Maria, die durch ihr Jawort die Menschwerdung Gottes in Jesus Christus ermöglicht hat, sei uns dabei 
eine Fürsprecherin. 
 

Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gnadenreiches Jahr 2025. 
 

Pfarrer Bernhard Selinger mit dem Pastoralteam, dem Team des Pfarrbüros und 
allen Gremien 
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Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 21.12. 
Martinshöhe     8.00 Uhr  Anbetung  
Martinshöhne     9.00 Uhr  hl. Messe  
 

4. Adventssonntag  
Bechhofen    18.30 Uhr  Vorabendmesse, Amt für die Pfarrei, Rorate 
Reifenberg    18.30 Uhr  Vorabendmesse, Rorate, mitgestaltet von Cantate (Pfarrheim) 
 
Sonntag, 22.12.  4. Adventssonntag 
Knopp     9.00 Uhr  Amt für Felix und Barbara Metzler und verstorbene Angehörige 
Martinshöhe  10.30 Uhr  2. Sterbeamt für Dieter Donauer, 2. Sterbeamt für Karoline und Werner  
   Zimmermann, Amt für Annemarie und Alois Bold und verstorbene Angehörige 
    
Dienstag, 24.12.  Heiliger Abend 
Bechhofen    17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier für Familien mit Kommunionspendung 
Martinshöhe   17.00 Uhr  Christmette  
Wiesbach    17.00 Uhr  Christmette  
Labach    21.00 Uhr  Christmette; Amt für Barbara Kehrer, Amt für Ludwig und Anna Brödel, Monika  

Nagel und Eugen Bosle 
Reifenberg    21.00 Uhr  Christmette, mitgestaltet von den Bläsern (Kirche) 
 
Mittwoch, 25.12.  Erster Weihnachtstag  

Hochfest der Geburt des Herrn   
    Kollekte: Adveniat 
Knopp      9.00 Uhr  Hochamt, Amt für Rosa und Leonard Krauß und Klara und Alois Raquet,  

Jahresgedächtnis für Ida und Ludwig Baque, verstorbene Kinder und alle  
Angehörigen 

Bechhofen    10.30 Uhr  Hochamt  
Wallhalben    10.30  Uhr  Hochamt, Amt für Walter und Elisabeth Gillet und Elisabeth und Adolf Paul Kimmel 
Wiesbach    17.00 Uhr  Vesper 
 
Donnerstag, 26.12. Zweiter. Weihnachtstag   

Hl. Stephanus, erster Märtyrer  
    Kollekte: für die Messdienerarbeit 
Labach      9.00 Uhr  Jahresgedächtnis für Hedwig Heinz und verstorbene Angehörige 
Wiesbach      9.00 Uhr  hl. Messe  
Martinshöhe   10.30 Uhr  hl. Messe  
Reifenberg    10.30 Uhr  Amt für Steffen, Peter und Jürgen Koszowski, mitgestaltet vom Kirchenchor (Kirche) 
 
Freitag, 27.12.  Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
Knopp   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 28.12  Unschuldige Kinder.  
 

    Fest der Heiligen Familie 
Wiesbach    18.30 Uhr  Vorabendmesse mit Kindersegnung und Weinsegnung  
 
Sonntag, 29.12.  Fest der Heiligen Familie  
Labach      8.30 Uhr  Rosenkranz  
Labach      9.00 Uhr  hl. Messe, mit Kinder- und Weinsegnung 
Wallhalben      9.00 Uhr  Amt für die Pfarrei, mit Kinder- und Weinsegnung 
Martinshöhe   10.30 Uhr 3. Sterbeamt für Karoline und Werner Zimmermann, mit Kinder- und Weinsegnung 
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Dienstag,31.12.  Hl. Silvester I., Papst 
Bechhofen    17.00 Uhr  hl. Messe  
Labach    17.00 Uhr  hl. Messe  
 
Mittwoch, 01.01.2024 Hochfest der Gottesmutter Maria 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe 
Reifenberg    10.30 Uhr Amt für Steffi und Adolf Weißler und Franziska Krista (Pfarrheim) 
Wiesbach    17.00 Uhr hl. Messe 
 
Donnerstag, 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer 
Labach/Wiesbach   Vormittag  Krankenkommunion 
Martinshöhe   18.30 Uhr  hl. Messe  
 
Freitag, 03.01.  Heiligster Name Jesu 
Martinshöhe   Vormittag Krankenkommunion 
Wallhalben/Reifenberg Vormittag Krankenkommunion  
Knopp   17.00 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger 
Knopp   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 04.01. 
Martinshöhe     8.00 Uhr  Anbetung und Aussetzung  
Martinshöhe     9.00 Uhr  hl. Messe  
Reifenberg    14.00 Uhr  Taufe des Kindes Jona Huth  
 

    2. Sonntag nach Weihnachten 
Bechhofen    18.30 Uhr  Amt für Karl und Nelda Wack und alle Verstorbenen der Familie Biegaj  
 
Sonntag, 05.01.  2. Sonntag nach Weihnachten 
Knopp      9.00 Uhr  hl. Messe  
Reifenberg      9.00 Uhr  hl. Messe  
Martinshöhe   10.30 Uhr  Amt für die Pfarrei 
 
Dienstag, 07.01.  Hl. Valentin, Bischof von Rätien 
    Hl. Raimund von Penafort, Ordensgründer 
Bechhofen    19.00 Uhr  hl. Messe  
 
Mittwoch, 08.01.  Hl. Severin, Mönch in Norikum 
Wallhalben    18.30 Uhr Jahresgedächtnis für Irmgard Röckel und Elsa Andreas und verstorbene Angehörige 
 
Donnerstag, 09.01. 
Martinshöhe   18.30 Uhr hl. Messe  
 
Freitag, 10.01. 
Knopp   18.30 Uhr Amt für Karl und Helene Schneider 
 
Samstag, 11 01. 
 

    Taufe des Herrn  
    Kollekte: Afrikanische Missionen  
Wallhalben    18.30 Uhr  Vorabendmesse, Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Mehler und 
      Simon, Jahresgedächtnis für Ruth Armbrüster, Amt für Edgar Westrich, verstorbene 
      Eltern, Geschwister Marga und Alfred, Neffe Markus und Angehörige, Paula und 
      Josef Peifer und Olivia Schwarz und Angehörige 
Wiesbach    18.30 Uhr  Vorabendmesse, Amt für Rudi Schieler 
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Sonntag, 12.01.  Taufe des Herrn  

Kollekte: Afrikanische Missionen  
Labach     8.30 Uhr Rosenkranz 
Labach      9.00 Uhr  Amt für die Pfarrei 
Martinshöhe   10.30 Uhr  hl. Messe, Amt für Irmgard Sprengard, Eltern, Schwiegereltern und Johanna Kraus,  

mit Taufe des Kindes Thilo Müller  
 
Dienstag, 14.01.   
Bechhofen    19.00 Uhr  hl. Messe  
 
Mittwoch, 15.01. 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben    18.30 Uhr  hl. Messe  
  
Donnerstag, 16.01.   
Martinshöhe   18.30 Uhr  hl. Messe  
 
Freitag, 17.01.  Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
Knopp   18.30 Uhr  hl. Messe 
 
Samstag, 18.01.  Marien-Samstag 
 

    2. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen    18.30 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag, 19.01.  2. Sonntag im Jahreskreis  
Knopp     9.00 Uhr  hl. Messe  
Reifenberg      9.00 Uhr  hl. Messe (Kirche) 
Martinshöhe   10.30 Uhr  Amt für die Pfarrei 
 
Dienstag, 21.01.  Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau, Einsiedler, Märtyrer 
    Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrerin in Rom 
Bechhofen    19.00 Uhr  hl. Messe    
 
Mittwoch, 22.01.  Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien 
Wallhalben    18.30 Uhr  hl. Messe  
 
Donnerstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
Martinshöhe   18.30 Uhr  hl. Messe  
Bechhofen   18.45 Uhr Dankeschöntreffen der Sternsinger im Pfarrheim 
 
Freitag, 24.01.  Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgründer, Kirchenlehrer 
Knopp    18.30 Uhr  hl. Messe  
 
Samstag, 25.01.  Bekehrung des Hl. Apostel Paulus  
Martinshöhe     8.00 Uhr  Aussetzung und Anbetung  
Martinshöhe     9.00 Uhr  hl. Messe  
 

    3. Sonntag im Jahreskreis 
Wallhalben    18.30 Uhr  Vorabendmesse  
Wiesbach    18.30 Uhr  Vorabendmesse  
 
Sonntag, 26.01.   3. Sonntag im Jahreskreis  
Labach     8.30 Uhr Rosenkranz 
Labach      9.00 Uhr  hl. Messe  
Martinshöhe   10.30 Uhr  Amt für Gertrud und Alois Berberich, Martin und Elisabeth Leininger und Söhne 
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Schließe ab, mit dem was war. 
Sei glücklich, mit dem was ist. 
Und sei offen, für das was kommt. 

 
Statistik 
(Aufgrund der Datenschutzbestimmungen werden an dieser Stelle keine Namen mehr veröffentlicht) 
Zeitraum: 01.12.2023 – 30.11.2024 
 

Taufen in den Kirchen unserer Pfarrei:     19 
Trauungen in den Kirchen unserer Pfarrei:    5 
katholische Bestattungen auf den Friedhöfen unserer Pfarrei: 55 
Kirchenaustritte:    Wir erhalten die Meldungen über Kirchenaustritte nur mit  

Verzögerung aus Speyer, sodass wir die genaue Zahl für  
den Zeitraum nicht nennen können, bislang bekannt sind  
uns 52 

 
Rechenschaftsbericht 
Bechhofen  
Baustellenbericht über die Innen-Instandsetzungs-Arbeiten an der katholischen Kirche St. Michael, Bechhofen Stand 
18.11.2024  
Von April bis Oktober 2024 dauerten die Arbeiten an. Der Wandteppich wurde nach Köln zur Restauration. Die Kirche wurde 
ausgeräumt, die Orgel gesichert und ein Gerüst im Kirchenschiff, dem Chor, der Empore und später auch im Vorraum zur 
Empore errichtet. Die Wände sind neu gestrichen und die Türen neu lackiert worden. Elektroleitungen sind erneuert, Leuchten 
und Lampen ausgetauscht und die Deckenheizstrahler im Chor montiert worden. Die ersten 5 Bankreihen sind mit Heizkissen 
versehen. Geländerteile wurden aufgestockt und die Kellertür erneuert. Natursteinfußleisten und Teile der Treppe wurden 
ergänzt. Das Kreuz im Kirchgarten ist gesäubert und neu verfugt. Der Wandteppich glänzt wieder in seinen „alten“ Farben. 
Am 27.Oktober wurde eine Messe mit Domkapitular Schappert zur offiziellen Wieder in Dienststellung gehalten. Eine neue 
Schließanlage hat ihren Dienst angetreten. Das Regal für Gesangbücher und Flyer wird bald installiert. 
(Architekt Held) 
 

Knopp 
Liebe Gemeindemitglieder 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, geprägt von vielen schönen Momenten und großem Engagement. Im Januar waren 
die Sternsinger mit ihren Betreuern in drei Gruppen unterwegs, brachten den Segen und sammelten Spenden für den guten 
Zweck. 
Das Fronleichnamsfest, organisiert von der Kirchengemeinde St. Barbara, war ein voller Erfolg. Der Erlös kam der Juki und 
dem Kirchenchor Knopp-Labach zugute - ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Unterstützer. 
Besonders danken wir auch den vielen Freiwilligen, die bei Arbeitseinsätzen und Putzaktionen tatkräftig mitgeholfen haben. 
Weitere Highlights waren die Maiandachten, die vom Gemeindeausschuss gestaltet wurden, das Messdienergrillen mit 
Diakon Bodesohn, die Marien-Prozession nach Labach, das St.Martins-Spiel und der Barbara-Markt, die unsere 
Gemeinschaft weiter gestärkt haben. 
Ein großer Dank gilt allen, die mit Zeit, Ideen und Unterstützung dazu beigetragen haben, dieses wieder so besonders zu 
machen. 
Ein frohes und gesegnetes Fest 
GA St. Barbara Knopp- Biedershausen 
 

Labach 
Im März diesen Jahres wurden Fällarbeiten an den Bäumen vor der Kirche durchgeführt. Im Dezember werden noch an zwei 
Bäumen, die auch Teil des Naturdenkmals sind, hinter der Kirche Arbeiten durchgeführt, um auch hier die Verkehrssicherheit 
wieder herzustellen. 
Im November hat eine große Gruppe Labacher die Wege auf dem Friedhof in Eigenregie erneuert bzw. wiederhergestellt. 
Diese Aktion hat in Labach den Zusammenhalt weiter gestärkt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Unterstützer. 
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Martinshöhe 
Dieses Jahr wurde die Orgelbaumaßnahme in unserer Martinskirche fertiggestellt. Die "neue"Orgel wurde durch Herrn 
Keggenhoff von der Diözese Speyer mit einem Konzert am Sonntag, 1. September im Rahmen eines beeindruckenden 
Orgelkonzerts wieder in Dienst gestellt. Die Schlussrechnung von weit über 110.000 € an die Orgelbaufirma Müller wurde 
mittlerweile beglichen, der zu erwartende Bundes-Zuschuss in Höhe von 50 % ist abschließend beantragt. 
Das Jahr 2024 war äußerst stürmisch und regenreich: Dadurch sind an den Wetterseiten von Kirche und Pfarrhaus 
beträchtliche Schäden an Wänden außen wie auch innen entstanden. Die Arbeiten am Pfarrhaus wurden witterungsbedingt 
unterbrochen und werden im Frühjahr fortgesetzt. Die Reparatur der Schäden unserer Kirche kann erst in 2025 angegangen 
werden. 
Der Gemeindeausschuss gestaltete das Erntedankfest 2024 mit und lud zu einem Mittagessen ein. Als Überschuss 
Spendenerlöse konnten für die Messdiener und die JuKi Martinshöhe je 150 Euro erzielt werden. Überhaupt freuen wir uns 
über die rege "Jugend" Beteiligung in unserer Gemeinde!! 
Vielen Dank aber auch an alle, die unsere Kirche im weitesten Sinn das ganze Jahr über unterstützen. 
Frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr wünschen  
Gemeindeausschuss und Verwaltungsrat Martinshöhe  
Regina Hemmer und Wolfgang Porz 
 

Reifenberg 
Weihnachten, wie auch der Jahreswechsel bieten sich an, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und ein paar 
Aktionen verdienen es, besonders erwähnt zu werden. An erster Stelle sei hier der Sachstand zu unserem Pfarrheim genannt. 
Durch das neue Gebäudekonzept des Bistums Speyer besteht derzeit keine Notwendigkeit mehr, das Pfarrheim zu 
veräußern. Aus diesem Grund wird von weiteren Schritten abgesehen. Über die Pfarrei war in allen Gremien das Pastorale 
Konzept diskutiert, ausgearbeitet und auf den Weg gebracht worden. Ganz aktuell wurde auch ein Institutionelles 
Schutzkonzept (ISK) in den Gemeindeausschüssen beraten und besprochen und im Pfarreirat beschlossen.  
Nach wie vor wollen wir uns aber im Gemeindeausschuss in erster Linie um das Leben vor Ort kümmern und das ohnehin 
spärliche Angebot an Gottesdiensten aufrechterhalten und mit Leben füllen, was anhand der ebenso spärlichen Zahl an 
Gottesdienstbesuchern nicht immer einfach, eher zunehmend schwieriger wird. Kreuzweg-, Marienandachten und 
Rosenkranzmeditationen wurden angeboten und sollen auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. Rorateamt, mitgestaltet 
von der Singgruppe Cantate, Christmette mit der Bläsergruppe und feierliches Hochamt am 2. Weihnachtsfeiertag 
gemeinsam mit dem Kirchenchor laden ein, dass Weihnachten auch in die Herzen einkehren kann. Nach den 
Weihnachtsgottesdiensten laden wir jeweils auch zu einem kleinen Umtrunk mit Glühwein und Gebäck ein, der bereits in den 
letzten Jahren das Zusammengehörigkeits-gefühl gestärkt hat. 
Als Highlight im Jahresverlauf ist auch nach vielen Jahren immer wieder unser ökumenischer Gottesdienst an der Kapelle zu 
bezeichnen, der über die Ortsgrenzen hinaus regen Zuspruch findet. Hervorzuheben ist in diesem Jahr das tolle Angebot der 
Juki Martinshöhe, die spontan ihre Mithilfe bei dem anschließenden Umtrunk und gemütlichem Beisammensein angeboten 
haben. Ebenso spontan haben wir uns entschieden die Hälfte des Erlöses an ein von der Juki unterstützes Projekt in Afrika 
zu spenden und die andere Hälfte an die drei Büchereien in unserer Pfarrei. Die Zusammen-arbeit mit der Juki hat auf beiden 
Seiten richtig Spaß gemacht und wir werden im neuen Jahr mit Sicherheit die eine oder andere Aktion gemeinsam starten.  
175 Jahre Kirche Reifenberg war für unsere Freiwillige Feuerwehr Anlass genug, die Festorganisation und die Durchführung 
eines Pfarrfamilienfestes gemeinsam mit uns zu stemmen. Auch hier stand die gemeinschaftliche Zusammenarbeit 
untereinander an erster Stelle. Das Fest hätte es ohne die Mithilfe dieser jungen Feuerwehrleute nicht gegeben, herzlichen 
Dank dafür.  
Eine besondere Veranstaltung war auch die Feier unseres Patroziniums mit der Ehrung von langjährigen Sänger:innen des 
Kirchenchores. Im neuen Jahr wollen wir in der Fastenzeit eine Andacht mit Taizéliedern mit dem Chor anbieten und hoffen 
auf einen regen Besuch. 
An dieser Stelle dürfen wir der Bläsergruppe ´s Kapellche, Cantate und dem Kirchenchor von Herzen danken, da durch deren 
musikalische Mitwirkung jede kirchliche Aktivität eine Aufwertung erfährt. 
Zu Anfang des neuen Jahres ist wieder ein Besuch der Sternsinger von Haus zu Haus geplant. Schön, dass sich wieder 
Kinder und Jugendliche mit Ihren Betreuern dazu bereit erklärt haben. 
Abschließend danken wir ganz herzlich den Sakristaninnen, den Helferinnen und Helfern in den Gottesdiensten sowie beim 
Schmücken der Kirche, insbesondere mit der Krippe und dem Weihnachtsbaum auch in der nun anstehenden 
Weihnachtszeit. Nicht unerwähnt bleiben sollen die 
Gartenbesitzer, die über Sommer und Herbst ihre Gartenblumen zur Verschönerung unserer Kirche zur Verfügung stellen, 
auch Ihnen vielen herzlichen Dank.  
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Zurückblickend ist zu erkennen, dass Woche für Woche über das ganze Jahr hinweg immer noch viele Hände an einem 
festen Netz knüpfen, das unsere Kirchengemeinde zusammenhält und im Guten verbindet. Der Gemeindeausschuss 
wünscht Ihnen allen eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit sowie Mut 
und Kraft, um neue Wege gemeinsam zu gehen. 
 
Gemeindeausschuss Reifenberg 
 

Wallhalben 
Baustellenbericht über die Aussen-Instandsetzungs-Arbeiten an der katholischen Kirche Allerheiligen, Wallhalben Stand 
18.11.2024  
Die Arbeiten begannen im Mai 2024 und werden im Dezember beendet. Ein Aussen-Gerüst bedeckte die gesamte Fassade. 
Der Maler behandelte die Risse, reinigte die Wände und brachte den Grundanstrich, später den Schlussanstrich auf. Ein 
neuer Leitertreppen Zugang wurde im Turm installiert und vorhandene Brüstungen im Kirchenschiff durch einen Stahlhandlauf 
erhöht. Die bleiverglasten Fenster links und rechts des Hauptportals sind neu gefasst worden. Ein weiteres Fenster im Turm 
erhielt eine Lüftungsöffnung. Neue, zeitgemäße Strahler, angepasst an die vorhandenen Beleuchtungsmasten der Gemeinde 
runden das äußere Bild ab. Die Rinnen sind gesäubert und das Dach überarbeitet worden. Die Rampe neben dem 
Seiteneingang steht, das Geländer und der Schaukasten werden bis Anfang Dezember montiert werden. 
(Architekt Held) 
 
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt`s Gott allen, die im zurückliegenden Jahr sich in irgendeiner Weise nützlich 
gemacht und die Arbeit in unserer Kirche unterstützt haben. Hier möchte ich niemanden namentlich nennen, damit ich auch 
niemanden vergesse. Auf jeden Fall waren es viele. Nochmals herzlichen Dank !!! 
 

Gemeindeausschuss Wallhalben 
 

Wiesbach 
An der Kirche in Wiesbach hat sich eine Treppenstufe gesenkt. Architekt und Bauamt waren bereits vor Ort und holen derzeit 
entsprechende Angebote ein. 
 

Der Gemeindeausschuss bedankt sich bei allen, die uns das ganze Jahr hindurch mit Rat und Tat, Geld- und Sachspenden 
unterstützt haben. Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr. 
 

Gemeindeausschuss Wiesbach 
 
 

Organisation der Tauftermine 
Die Taufe ist das Sakrament der Eingliederung in die Kirche. Es ist neben Eucharistie und Firmung das erste 
Initiationssakrament. Das bedeutet, dass mit der Taufe die Aufnahme des Kindes in die Gemeinde und somit in die 
Gemeinschaft der Christen gefeiert wird. 
 

Aus diesem Grund ist der bevorzugte Tauftermin die Osternacht bzw. der Sonntagsgottesdienst, wo wir der Auferstehung 
des Herrn gedenken. An dem Fest der Taufe, der Aufnahme in die Gemeinschaft der Kirche, nimmt die versammelte 
Gemeinde teil. 
 

Wenn Sie, liebe Eltern, stattdessen einen separaten Tauftermin möchten, bieten wir dies auch weiterhin einmal monatlich zu 
folgenden Terminen an: 
 

04. Januar     05. Juli 
01. Februar     02. August 
01. März     06. September 
05. April     04. Oktober 
03. Mai     08. November 
07. Juni      06. Dezember 
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Nachrichten aus 
… Martinshöhe 
Generalversammlung (Chor Martinshöhe) 
Der Kirchenchor lädt alle Mitglieder zur Generalversammlung ein.  
01.02., 17 Uhr, Pfarrheim Martinshöhe 
Tagesordnung: 
* Begrüßung 
* Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
* Tätigkeitsbericht der Schriftführerin 
* Kassenbericht 
* Bericht der Kassenprüfer 
* Aussprache zu TOP 1-5 
* Entlastung der Vorstandschaft 
* Anträge 
* Termine 
* Verschiedenes  
 

… Reifenberg 
Hinweis 
In der Zeit von Heilig Abend bis Neujahr ist die Kirche täglich zum Gebet und zum Krippenbesuch geöffnet. 
 

… Wallhalben 
Sternsinger 
Es würde uns auch freuen, wenn in der Pfarrei Wallhalben wieder Sternsinger unterwegs wären, um für die ärmsten Kinder 
der Welt Geld für besondere Projekte zu sammeln. Zu den Kindern müssten sich dann ebenfalls auch Betreuer/innen finden. 
Gerne dürfen sich auch evangelische Kinder und Jugendliche beteiligen. Bei Interesse bitte melden!!! 
 

Büchereien 
Die Öffnungszeiten der Büchereien unserer Gemeinde sind wie folgt: 
KÖB Wiesbach   Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr 
Der Bringdienst für die Leser in Wiesbach ist auch weiterhin möglich. 
KÖB Wallhalben   Donnerstag von 15.00 – 17.30 Uhr 
Medienzentrum Martinshöhe Dienstag von 15.00 – 17.00 Uhr 
(Kooperation mit KÖB)  Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr 

 
Forum Caritas-Ehrenamt (FCE) Jahresversammlung 
Veranstalter Caritasverband für die Diözese Speyer e.V. - Referat Gemeindecaritas und Engagementförderung  
gemeindecaritas@caritas-speyer.de  
06232209156/158 
29.03.2025, 09.00 – 16.00 Uhr 
Heinrich Pesch Haus Ludwigshafen 
Anmeldeschluss 08.03.2025, ebenfalls per Mail möglich an: gemeindecaritas@caritas-speyer.de 
Die Jahresversammlung des Forum Caritas-Ehrenamt hat zum Ziel, Austausch und Inspiration für caritativ Ehrenamtliche in 
der Diözese zu ermöglichen. Eingeladen sind Vertretungen aus den Caritasausschüssen der Pfarreien, ehrenamtlich 
Engagierte aus caritativen Einrichtungen und anderweitig caritativ engagierter Gruppen. Interessierte sind nach Absprache 
ebenso herzlich willkommen. Ziel ist es, dass alle Caritasausschüsse vertreten sind. 
Das Forum Caritas-Ehrenamt unterstützt das caritative Ehrenamt durch Informationen und Anregungen. Seine Aufgabe ist 
die Förderung der Vernetzung und des Austausches innerhalb der Diözese. 
Ehrenamtlich und hauptberuflich caritativ Tätige oder interessierte Personen aus Gemeinden, Pfarreien, Einrichtungen und 
der BAG KKH. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 



10 
 

 



11 
 

 



12 
 

 

 
 

Liebe Sponsoren, liebe Pateneltern, liebe Freunde meiner Indienprojekte! 
 

Inzwischen darf ich bereits auf 8 Jahre meiner Sozialen Projekte in meiner Heimat zurückblicken. Ich bin von ganzem Herzen 
froh und dankbar für Ihre/Eure großzügige Unterstützung in all diesen Jahren. Alles begann 2016 mit der Eröffnung der 
Suppenküche und der Übernahme der Kosten für die Medizin der armen Leute in meinem Dorf Kogantivaripalem. Danach 
kam der Bau des Mutter-Teresa-Heims für 30 arme alte Leute, den ich in der Pfarrei Lambrecht begonnen und nach meiner 
Versetzung in die Pfarrei Martinshöhe mit Ihrer/Eurer Hilfe zur Fertigstellung gebracht habe. Später kam die Unterstützung 
der Kinder mit den Patenschaften (120 € pro Jahr) dazu, nicht zu vergessen die Versorgung der 350 ärmsten Familien 
zweimal mit Lebensmitteln während der Corona-Pandemie. Vor kurzer Zeit habe ich den Nachhilfeunterricht für 48 Kinder in 
meinem Dorf mit einer eigens dafür eingestellten Lehrerin begonnen, was sehr gut angelaufen ist. Auch wurden verschiedene 
Spiele für die Beschäftigung der Kinder nach den Hausaufgaben gekauft, um nur das Wichtigste zu nennen. Das alles war 
nur mit Ihrer/Eurer Hilfe in diesen 8 Jahren möglich. 
 

Heute freue ich mich, Ihnen/Euch mitzuteilen, dass wir seit dem 02.09.2024 unter der Reg. Nr. VR 30745 als gemeinnütziger 
Verein „Brot und Bildung Father Anthony e.V.“ amtlich registriert sind. 
 

Kontoverbindung:  
Brot und Bildung Father Anthony e.V. VR-Bank Südwestpfalz eG – Zweibrücken  
IBAN: DE 68 5426 1700 0004 3602 06. 
 

Weitere Kontaktpersonen: Frau Michaela Hüther: 0171-1405802, Herr Stephan Breininger: 0162-7049482, Herr Roland 
Becker: 0173-1877606, Frau Christine Haßler: 0176-84237664, Frau Raquet Gisela: 0151-15631187. Wir bitten Sie/Euch, 
sofern eine Spendenquittung benötigt wird, ab sofort Ihre/Eure Spenden nur noch auf oben genanntes Konto zu überweisen. 
Eventuelle Daueraufträge bei der Bank bitte entsprechend ändern.  
 

Was sind meine Pläne in der nächsten Zeit: Ich möchte weiterhin vielen Kindern ermöglichen, durch Übernahme des 
Schulgelds die Schule zu besuchen und einen neuen Spielplatz neben die Hl. Josef Kapelle zu schaffen. Weiterhin plane ich, 
alten und armen Leuten in meinem Dorf und der Umgebung meines Dorfes einmal im Monat ein Essenspaket (ungefähre 
Kosten €15) mit den wichtigsten Lebensmitteln zukommen zu lassen, um ihnen damit das tägliche Leben zu erleichtern. Wir 
freuen uns auch weiterhin auf Ihre/Eure Unterstützung und sagen schon jetzt ganz herzlichen Dank dafür. 
 

Herzliche Grüße 
Kaplan Anthony Anchuri 
015114879547 
 

 
 
Erwachsenentaufe 2025 
Die zentrale Zulassungsfeier zur Erwachsenentaufe in der Osternacht findet am 1. Fastensonntag, 9. März 2025, 15.00 Uhr, 
im Dom zu Speyer statt. Im Rahmen der Zulassungsfeier erhalten die Priester die Beauftragung, die Bewerberinnen und 
Bewerber durch die Sakramente der Taufe, Firmung und Eucharistie in die Kirche aufzunehmen. 
Interessierte Erwachsene melden sich bitte zeitnah im Pfarrbüro. 
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Hymne zum Heiligen Jahr 
 

Pilger der Hoffnung 
Text: Pierangelo Sequeri 

Übertragung ins Deutsche: Jakob Johannes Koch 
 

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! 
Dieses Lied, es steige auf zu dir. 

Gott, dein Schoß hält ewig uns geborgen. 
Voll Vertrauen gehen wir mit dir. 

 

Alle Sprachen, alle Nationen 
finden Licht in deiner Offenbarung. 

Deine Kinder, fragend, sehnend, suchend: 
Dein geliebter Sohn heißt sie willkommen. 

 

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! 
Dieses Lied, es steige auf zu dir. 

Gott, dein Schoß hält ewig uns geborgen. 
Voll Vertrauen gehen wir mit dir. 

 

Gott, du siehst uns, zärtlich und geduldig 
und verheißt uns eine neue Zukunft. 

Deine Schöpfung, neu wird sie erstrahlen. 
Geist des Lebens, sprenge du die Mauern! 

 

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! 
Dieses Lied, es steige auf zu dir. 

Gott, dein Schoß hält ewig uns geborgen. 
Voll Vertrauen gehen wir mit dir. 

 

Hebt die Augen, lasst vom Geist euch führen 
raschen Schrittes: Ja, der Herr wird kommen! 
Blickt auf ihn, der für uns Mensch geworden. 

Eilt in Scharen unserm Gott entgegen. 
 

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! 
Dieses Lied, es steige auf zu dir. 

Gott, dein Schoß hält ewig uns geborgen. 
Voll Vertrauen gehen wir mit dir. 

 
Auf der Homepage des Bistums Speyer sind alle Infos zum Heiligen Jahr zusammengefasst. Dort findet sich unter anderem 
ein Link zum Wortlaut der Verkündigungsbulle des Papstes und ein Brief von Bischof Wiesemann an die Gläubigen im Bistum. 
Dieser ist ebenfalls auf unserer Homepage zu finden. Ebenso gibt es eine App, auf der Infos rund um das Heilige Jahr zu 
finden sind (App: Iubilaeum25). 
 

So gibt es auch die Möglichkeit des Jubiläumsablass. 
Gemäß der Tradition der Kirche lädt Papst Franziskus für das Heilige Jahr zum Empfang eines Jubiläumsablasses ein. 
Neben dem Dom St. Maria und St. Stephan wurden von Bischof Wiesemann folgende bedeutende (Wallfahrts-)Kirchen als 
so genannte Ablass-Orte bestimmt: 
Die Wallfahrtskirche Maria Himmelfahrt in Ludwigshafen-Oggersheim 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle und Wallfahrtskirche zur Schmerzhaften Muttergottes in Blieskastel 
Die Gnadenkapelle und Wallfahrtskirche Maria Rosenberg 
Die Wallfahrtskapelle zur Hl. Mutter Anna (zu den Wallfahrtstagen) auf dem Annaberg bei Burrweiler. 
 

Insbesondere an den jeweiligen Wallfahrtstagen, aber auch bei allen Messfeiern, bei der Feier von Sakramenten und 
Sakramentalien, bei der eucharistischen Anbetung oder Andachten, kann dort der Jubiläumsablass gewonnen werden, 
ebenso – auch unabhängig von den Ablass-Orten – zu den üblichen Bedingungen bei jedem Sakramentenempfang, bei 
guten Werken der Barmherzigkeit, bei Exerzitien usw. 
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Diözesanwallfahrt 
Vom 14. bis 24. Oktober findet die Diözesanwallfahrt des Bistums Speyer nach Rom statt. Ob zu Fuß, mit dem Bus oder mit 
dem Flugzeug - hier findet jeder die für sich passende Reise. Vor Ort stehen spannende Programmpunkte, wie der Besuch 
des Petersdoms, Führungen von Romkundigen, der Besuch der Kirche Santa Maria Maggiore oder eine Papstaudienz auf 
dem Plan.  
 

Wander-Pilgergruppe Franziskusweg, 14.10.-24.10.2025 
Entdecken Sie die Schönheiten des Franziskuswegs auf 45 Kilometern über die 
Sabiner Berge nach Rom. 
 

Wander-Pilgergruppe Frankenweg, 14.10.-24.10.2025 
Wandern Sie auf dem Frankenweg 57 Kilometer von Acquapendente nach Rom. 
 

Bus-Pilgergruppe, 17.10.-24.10.2025 
Freuen Sie sich auf die vielen unverwechselbaren Schönheiten der Ewigen Stadt. 
 

Flug-Pilgergruppe, 18.10.-23.10.2025 
Erleben Sie in einer großen Pilgergemeinschaft eindrucksvolle Tage in Rom. 
 

 
 
Weihnachtsgottesdienste im Überblick 
 

Dienstag, 24.12.   Heilig Abend 
Bechhofen    17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier für Familien, mit Kommunion 
Martinshöhe    17.00 Uhr Christmette 
Wiesbach    17.00 Uhr Christmette 
Labach    21.00 Uhr Christmette 
Reifenberg    21.00 Uhr Christmette 
 
Mittwoch, 25.12.   1. Weihnachtstag 
     Hochfest der Geburt des Herrn 
Knopp      9.00 Uhr hl. Messe 
Bechhofen    10.30 Uhr hl. Messe 
Wallhalben    10.30 Uhr hl. Messe 
Wiesbach    17.00 Uhr Vesper 
 
Donnerstag, 26.12.  2. Weihnachtstag 
     Hl. Stephanus 
Labach      9.00 Uhr hl. Messe 
Wiesbach      9.00 Uhr hl. Messe 
Martinshöhe    10.30 Uhr hl. Messe 
Reifenberg    10.30 Uhr hl. Messe 
 
Dienstag, 31.12.   Silvester 
Bechhofen    17.00 Uhr hl. Messe 
Labach    17.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 01.01.   Hochfest der Gottesmutter Maria 
Martinshöhe    10.30 Uhr hl. Messe 
Reifenberg    10.30 Uhr hl. Messe 
Wiesbach    17.00 Uhr hl. Messe 
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Jubiläumsgebet zum Heiligen Jahr 
Vater im Himmel, 

der Glaube, den du uns in deinem Sohn 
Jesus Christus, unserem Bruder, geschenkt hast, 

und die Flamme der Nächstenliebe, 
die der Heilige Geist in unsere Herzen gießt, 

erwecke in uns die selige Hoffnung 
für die Ankunft deines Reiches. 

 

Möge deine Gnade uns zu 
fleißigen Säleuten des Samens des Evangeliums verwandeln, 

möge die Menschheit und der Kosmos auferstehen 
in zuversichtlicher Erwartung 

des neuen Himmels und der neuen Erde, 
wenn die Mächte des Bösen besiegt sein werden 

und deine Herrlichkeit für immer offenbart werden wird. 
 

Möge die Gnade des Jubiläums 
in uns Pilgern der Hoffnung 

die Sehnsucht nach den himmlischen Gütern erwecken 
und über die ganze Welt 

die Freude und den Frieden 
unseres Erlösers gießen. 

Dir, gesegneter Gott in alle Zeit 
sei Lob und Ehre in Ewigkeit. 

Amen 
 

Pfarrbüro 
Sie erreichen die Pfarrsekretärinnen Barbara Müller und Nicole Zöller während folgender Öffnungszeiten persönlich, 
telefonisch oder per Mail: 
Montag – Mittwoch:    9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:   16.00 – 18.30 Uhr 
 

An Heilig Abend und Silvester ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 
 

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 06. Januar 2025. Der Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 25. Januar 
09. März 2025. Messbestellungen für diesen Zeitraum können nur bis zum Redaktionsschluss angenommen werden, 
ausgenommen hiervon sind erste Sterbeämter. 
 

Kontakt  
Pfarrbüro Martinshöhe 
Zweibrückerstr. 63 
66894 Martinshöhe 
  

Tel. 06372/ 1486 
Fax 06372/ 507699 
M@il: pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-martinshoehe.de 
  
Pfarrer Bernhard Selinger 06372/1486 / pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Kaplan Anthony Anchuri 0151/14879547 / anthony.anchuri@bistum-speyer.de 
Diakon Frank Bodesohn 06375/4060102 / frank.bodesohn@bistum-speyer.de 
Gemeindereferent Lars Harstick 06332/9025101 / lars.harstick@bistum-speyer.de 


